
Die Entfaltung der Persönlichkeit und das Einstehen der 
eigenen Bedürfnisse des einzelnen Kindes sehen wir als 
unseren Auftrag an. Erste soziale Kontakte in einer Gruppe, 
die Förderung der eigenen Wahrnehmung und die  
persönliche Entwicklung des einzelnen Kindes haben  
in unserer Arbeit einen hohen Stellenwert.

Wir bieten den Kindern im Alltag viele Möglichkei- 
ten der Wahrnehmungsförderung, der Selbststän- 

digkeit und die Entwicklung der eigenen Identität. 

Spielen in der Gemeinschaft, Matschen mit Wasser, Sand und 
Fingermalfarbe an den Händen und Füßen zu spüren,  

gemeinsame Morgenkreise mit Liedern und  
Geschichten gehören zu den  

regelmäßigen Angeboten.

Gemeinsame Kirchenbesuche und 
feste Rituale lassen das religionspä-

dagogische Profil aufleben. Feste 
und Feierlichkeiten erleben 

wir gemeinsam mit den 
Kindern auf kindge-

rechte Weise. 

Unsere pädagogi-
schen Fachkräfte 
sind für die Kinder 
einfühlsame  

Begleiter. Sie bie-
ten den Kindern Ge-

borgenheit und Schutz.

Unsere liebevoll eingerichtete und 
familiäre ev.- luth. Krippe ist eine 
kirchliche Einrichtung. Wir neh-
men bis zu 15 Kinder im Alter von 
0-3 Jahren auf. Alle Konfessionen 
sind bei uns herzlich Willkommen.  
Im August 2009 wurde im  
1. Obergeschoss des Gemeinde- 
hauses der St. Laurentius  
Kirchengemeinde in Kirchgellersen 
 unsere Einrichtung eröffnet. 

    
    

  Die Eingewöhnung der Kinder 
findet angelehnt an das Ber-
liner Eingewöhnungsmodell 
statt. Es liegt uns sehr am 
Herzen, dass die Kinder eine 
sanfte und sichere Eingewöh-
nungsphase mit ihren Eltern 

erleben können. In dieser Zeit be-
stimmt das Kind das Tempo. 

Bei den Mahlzeiten legen wir großen 
Wert auf gemeinsame Zeit. Dabei 
herrscht eine ruhige und gemütli-
che Atmosphäre, in der die Kinder 
genügend Zeit haben mit Freu-
de zu Essen. Das gemeinsame 
Frühstück wird jeden Tag frisch 

zubereitet. Hierfür gehen wir ge-
meinsam mit den Kindern Ortsnah 
einkaufen. Wir legen großen Wert 

auf regionale Lebensmittel. 
Damit vermitteln wir den Kin-

dern den Zusammenhang 
von der Entstehung bis  

zur Verarbeitung 
von Lebens-

mitteln.


